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Wenn Träume Wirklichkeit werden
Friede, Gerechtigkeit und eine Welt voller Liebe. Das muss für Konstantin Wecker Bestand haben. Krieg, Fremdenhass und rechte Gewalt gehören dagegen klare Grenzen gesetzt und verbannt. Aus diesem Grund hört der Münchner Liedermacher und Autor nicht auf zu träumen und von Menschlichkeit auf seinen Lesungen zu erzählen.  
Auch 2024 stellt sich der Autor auf die Seite der Ärmsten, der Ausgeschlossenen einer Gesellschaft, in der das Klima immer kälter und rauer wird. Poesie und Widerstand, für ihn gehört das zusammen. Für alle Ewigkeit. Niedergeschrieben ist dies auch in seinem aktuellen Buch „Wir werden weiter träumen“. Mit seinen poetischen Texten lädt er dazu ein, trotz all der Katastrophen auf der Welt, nicht aufzugeben und hoffnungsvoll zu bleiben.
„Es ist wichtig, sich von der Kunst ermutigen zu lassen, zu sich selbst zu stehen, seine Utopien zu verteidigen und sich nicht von machtgierigen, ideologischen Strategien vereinnahmen zu lassen. Nur so werden wir diese profitorientierte und zerstörerische Welt in ein gleichberechtigtes und mitfühlendes Miteinander verwandeln“, so Konstantin Wecker, den die Utopien einer besseren Welt seit jeher begleiten. Und so entführt er bei seinen Lesungen die Besucherinnen und Besucher immer in eine ganz und gar freie Welt voller Liebe. In eine Welt voller Mitgefühl, in der Hass keine Chance hat und in der Träume Wirklichkeit werden.





